
	

	

An	die	Eltern	und	Schüler	der	GDRS	
	
	
	

Schorndorf,	30.10.2020	
	
Infektionsgeschehen	an	den	Schulen	im	Rems-Murr-Kreis	
	
Liebe	Eltern,	liebe	Schülerinnen	und	Schüler,	

	

derzeit	steigt	bei	insgesamt	hohen	Corona-Fallzahlen	in	Baden-Württemberg	im	Regelbetrieb	auch	

das	Risiko,	dass	Verdachtsfälle	und	positive	Fälle	an	Schulen	auftreten.		

In	Schorndorf	und	 im	ganzen	Rems-Murr-Kreis	sind	sehr	viele	Schulen	davon	betroffen.	Nun	auch	

die	 GDRS.	 In	 der	 vergangenen	 (Ferien-)Woche	 wurden	 uns	 4	 Fälle	 gemeldet,	 in	 denen	 Schüler	

positiv	 auf	Covid	19	 getestet	wurden.	Alle	 Fälle	wurden	eingehend	 vom	Gesundheitsamt	beraten	

und	 geprüft.	 Nur	 in	 einem	 Fall	 musste	 vom	 Ordnungsamt	 eine	 Quarantänemaßnahme	 für	 eine	

Klasse	angeordnet	werden.	In	den	anderen	Fällen	konnte	das	Gesundheitsamt	Entwarnung	geben,	

weil	die	Kinder	zum	Zeitraum	ihres	Schulbesuchs	vor	den	Ferien	nicht	ansteckend	waren.	

Bei	 einem	Kind	warten	wir	 noch	 auf	 das	 Testergebnis.	Dieses	 befindet	 sich	 sowieso	 in	 häuslicher	

Quarantäne	und	besucht	in	der	kommenden	Woche	nicht	die	Schule.		

Grundsätzlich	 gilt:	 Sollte	 Ihr	 Kind/die	 Klasse	 Ihres	 Kindes	 von	 einem	positiven	 Fall	 betroffen	 sein,	

schreiben	 wir	 Sie	 an.	 Quarantänemaßnahmen	 werden	 vom	 Ordnungsamt	 verhängt,	 aber	 ich	

informiere	Sie	zusätzlich	über	die	verhängte	Maßnahme.	

Da	 wir	 damit	 rechnen	 müssen,	 dass	 das	 Infektionsgeschehen	 an	 den	 Schulen	 weiter	 zunimmt,	

möchte	ich	Sie	an	dieser	Stelle	kurz	darüber	informieren,	wie	wir	vorgehen.	

Schüler	 oder	 Klassen,	 die	 in	 Quarantäne	 gesetzt	 werden,	 erhalten	 Fernunterricht	 über	 die	

Schul.cloud,	 gleichzeitig	 kann	 es	 im	 Präsenzunterricht	 zu	 Ausfällen	 bzw.	 Verlegungen	 in	 den	

Fernunterricht	kommen,	sobald	sich	mehrere	Kollegen	und	Klassen	in	Quarantäne	begeben	müssen.	

Es	 kann	 auch	 vorkommen,	 dass	 wir	 Klassen	 vorsorglich	 zu	 Hause	 lassen	 müssen,	 wenn	 noch	

Testergebnisse	abgewartet	werden	müssen.	 In	welchem	Ausmaß	Fernunterricht	stattfindet,	hängt	

vom	Ausmaß	der	betroffenen	Klassen	und	Lehrkräfte	ab.	

	



	
	

	

Allen	 betroffenen	 Eltern	 oder	 Schülern	 wünschen	 wir	 jedenfalls	 einen	 milden	 Verlauf	 und	 eine	

vollständige	Genesung!	

	

Sollten	 Sie	 bei	 sich	 oder	 bei	 Ihrem	 Kind	 bzw.	 Geschwisterkind	 Krankheitssymptome	 feststellen,	

lassen	Sie	Ihr	Kind	lieber	vorsichtshalber	zu	Hause,	bis	Sie	geklärt	haben,	ob	Sie	oder	Ihr	Kind	Covid-

19-positiv	sind.	Bitte	schicken	Sie	Ihr	Kind	erst	wieder	in	die	Schule,	wenn	es	symptomfrei	ist.	

	

Ich	wünsche	Ihnen	noch	erholsame	Herbstferientage	und	einen	guten	Start	in	die	kommende	Zeit.	

	

Mit	herzlichen	Grüßen	 	

	
	
Beate	Flemming-Nikoloff	

Schulleiterin	

	


